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       Österreichische Lymph-Liga lädt zur Jahrestagung 2025 nach Innsbruck 

Innsbruck, 19.–20. September 2025 – Österreichweit sind rund 150.000 Menschen vom chronischen 
Lymphödem betroffen – einer Erkrankung des Lymphgefäßsystems, die oft nicht erkannt wird. Mit der 
großen Jahrestagung am 19. und 20. September in Innsbruck möchte die Österreichische Lymph-Liga 
daher nicht nur den interdisziplinären Austausch fördern, sondern vor allem auch Betroffenen 
fundiertes Wissen und konkrete Hilfestellung im Alltag vermitteln. 

Die Veranstaltung richtet sich an Fachleute aus Medizin, Therapie und Pflege ebenso wie ganz 
bewusst und in besonderem Maße an Patient:innen, die sich informieren, austauschen und stärken 
möchten. 

„Auch bei den Patient:innen muss ein Bewusstsein geschaffen werden, um das Selbstmanagement zu 
optimieren“, betont Univ.-Prof. Dr. Richard Crevenna, Präsident der ÖLL und Vorstand der 
Universitätsklinik für Physikalische Medizin am AKH Wien. „Das Lymphödem muss als 
ernstzunehmende Erkrankung auch fix in die medizinische Ausbildung integriert werden.“ 

„Nach einem breit gefächerten Angebot an Workshops am Freitag richten wir im wissenschaftlichen 
Teil am Samstag den Fokus auf zwei zentrale Aspekte der Lymphödemversorgung: Zum einen 
widmen wir uns den Herausforderungen durch unzureichende oder nicht optimale Verordnungen. Zum 
anderen möchten wir zahlreiche bislang wenig beachtete Player in der Versorgung vor den Vorhang 
holen“, erklärt Kongresspräsident Ao. Univ.-Prof. Dr. Erich Brenner, MME (Bern). Bei der Organisation 
der diesjährigen Tagung wird Prof. Brenner von Dr.in Melanie Wohlgenannt, MPH unterstützt, die seit 
über 20 Jahren die ÖLL-Landesstelle Tirol leitet. 

Zwei Tage Wissen, Austausch und Praxis 

Am Freitag, 19. September, stehen praxisorientierte Workshops für Betroffene, Ärzt:innen und 
Therapeut:innen auf dem Programm. Der Samstag, 20. September, bringt ein hochkarätiges 
Vortragsprogramm mit Expert:innen aus unterschiedlichen medizinischen Disziplinen, die neueste 
Erkenntnisse zur Diagnostik und Therapie des Lymphödems präsentieren. Den Abschluss bildet ein 
Patient:innenforum, in dem individuelle Fragen Raum finden. 

Begleitet wird die Tagung von einer Fachausstellung innovativer medizinischer Hilfsmittel führender 
Hersteller. 

Die Österreichische Lymph-Liga ist eine starke Stimme für Patient:innen sowie für alle 
Berufsgruppen, die an Diagnostik, Therapie und Begleitung beteiligt sind – von Ärzt:innen über 
Therapeut:innen bis hin zu Bandagist:innen. Ziel ist es, österreichweit einheitliche Standards in 
Ausbildung, Therapie, Versorgung und Rehabilitation zu etablieren und die interprofessionelle 
Zusammenarbeit nachhaltig zu stärken. 

Veranstaltungsort: Institut für Klinisch-Funktionelle Anatomie, Medizinische Universität Innsbruck, 
Müllerstraße 59, 6020 Innsbruck, Wann: 19.–20. September 2025 
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